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Veranstaltungsort:
Freie Waldorfschule Wiehre im Festsaal
Schwimmbadstr. 29, 79100 Freiburg

Eintrittspreise 
Vortrag: € 10 (erm. € 8), kein Vorverkauf 



Die Vortragsreihe der Freiburger Initiativgemeinschaft 
Anthroposophische Medizin versteht sich als Forum für 
kritisch-konstruktive Beiträge zu aktuellen Entwicklungen im 
Gesundheitswesen.
Folgende Vorträge wurden bisher gehalten:

September 2010: 
Die Rolle der Medizin in einer ökonomisierten Gesellschaft. 
Die Medizin im modernen Gewand von Dienstleistungsangeboten 
und Marketing – Zur Aushöhlung der Kerngedankens von Medizin 
durch den Markt.
Prof. Dr. med. Giovanni Maio, 
Medizinethiker, Universität Freiburg 

März 2011: 
Wie viel Medizin braucht der Mensch?                      
Gesundheitswahn und der Verlust der Heilung
Dr. med. Christian Schopper, 
Psychosomatische Kliniken Sonneneck, Badenweiler

März 2012: 
Impfungen  –  Vorsorge und Geschäft mit der Angst            
Grippe, FSME, Masern u.a.  –  Entscheidungen in jedem 
Lebensalter
Georg Soldner, Arzt für Kinderheilkunde,  München

Oktober 2012: 
Mythos Krebs-Vorsorge – Chancen und Grenzen der 
Früherkennung
Annette Kruse-Keirath, 
Arbeitsgemeinschaft Individuelle Mammadiagnostik, Rheine

April 2013: 
„Doping“ in Schule, Beruf und Alltag
Plädoyer für eine Medizin wider den Optimierungswahn
Prof. Dr. med. Giovanni Maio,
Medizinethiker, Universität Freiburg

Medizin für wen?

Mittwoch, 9. Oktober 2013   19.30 Uhr
Freie Waldorfschule Wiehre, Freiburg

Prävention ist gut, kostengünstig und einfach durchführbar. Bis zu 80% 
unserer Zivilisationskrankheiten sollen damit verhindert werden können.
Lässt sich das so einfach verwirklichen? Was stärkt unsere Gesundheit?
Trotz aller Vorsorge kann der Mensch erkranken und ist erschüttert: 
Warum ich? Was habe ich falsch gemacht? Wer ist verantwortlich? 
Krankheitsvorsorge  –  ein Missverständnis?
Wo vor sorgen wir uns? Die ständige Angst um die Gesundheit 
kränkt uns nachhaltig. 
Gesundheit wozu? Vorsorge für mich  –  Fürsorge für Dich?
Welchen Stellenwert hat die Fürsorge in unserem Alltag?
Gelingt ein Leben zwischen gelassener Schicksal-Bejahung und 
mutvoller Selbst-Regulation, in einem Gleichgewicht von Selbst-
Vorsorge und Welt-Fürsorge? 
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Wir laden Sie ganz herzlich zum sechsten und letzten Vortrag 
unserer Reihe ein:


